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Vorschlag des Vorstands zur Anpassung der Satzung 

in der Mitgliederversammlung am 19. April 2024 

 
Bestehende Satzung vom 02. Juli 2021 

 
Vorgeschlagene Satzungsänderung zur 

Mitgliederversammlung am 19. April 2024 
 

 
§ 4  Beitrag 
 
Der Monats- bzw. Jahresbeitrag wird von der 
Mitgliederversammlung festgesetzt. Er ist 
halbjährlich zu entrichten. 
Die Familienmitgliedschaft können Ehe- und 
eingetragene Lebenspartnerschaften 
zusammen mit allen ihren minderjährigen 
Kindern beantragen. Entfällt die Voraussetzung 
für die Familienmitgliedschaft, fällt das Mitglied 
in die Einzelmitgliedschaft. 
Auf Antrag gelten Schüler, Studenten, 
Auszubildende und Teilnehmer am 
Bundesfreiwilligendienst als Jugendliche. 
 
 
 
 
 
 
 
Der Vorstand kann über den Erlass des 
Beitrags entscheiden. 
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Über den allgemein gültigen Mitgliedsbeitrag 
hinaus kann der Vorstand für Abteilungen von  
überdurchschnittlichem Aufwand zur 
Kostendeckung ihres Angebots zusätzliche 
Abteilungsbeiträge festsetzen. 
 
Der Vorstand kann in besonderen Fällen über 
Beitragsbefreiung oder -ermäßigung 
entscheiden. 
 

 
§ 9  Vorstand 
 
1.) Der Vorstand besteht aus 
a) dem (der) ersten Vorsitzenden, 
b) dem (der) zweiten Vorsitzenden, 
c) dem (der) Schriftführer(in), 
d) zwei Kassenwarten(innen), 
e) dem (der) Pressewart(in), 
f) dem (der) Sportwart(in) und 
gegebenenfalls zwei weiteren vom Sportrat 
gewählten Trainern(Trainerinnen), 
g) Beisitzern(innen). 
 
Der Vorstand hat die laufenden Geschäfte des 
Vereins zu besorgen und die Beschlüsse der 
Mitgliederversammlung auszuführen. Der 
Vorstand beschließt über die Richtlinien für die 
Durchführung aller Sport- und 
Vereinsveranstaltungen. Außerdem obliegt ihm 
die Einstellung und Entlassung der 
Trainer(innen). 
 
 
 
2.) Die Vereins- und Organämter werden 
grundsätzlich ehrenamtlich ausgeübt. Der  
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§ 9a Vergütungen 
 
1. Die Vereins- und Organämter werden 
grundsätzlich ehrenamtlich ausgeübt. Der 
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Verein kann an die Mitglieder des Vorstands  
und an sonstige gewählte Funktionsträger 
pauschale Aufwandsentschädigungen und/oder 
sonstige Vergütungen für ihre Tätigkeit zahlen. 
Über die Höhe der pauschalen 
Aufwandsvergütung und/oder sonstigen  
Vergütungen beschließt der Vorstand unter 
Berücksichtigung der Angemessenheit und 
Verhältnismäßigkeit. 
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2. Zur Erledigung der Geschäftsaufgaben 
und zur Führung der Geschäftsstelle ist der 
Vorstand ermächtigt, im Rahmen der 
haushaltsrechtlichen Tätigkeiten, 
hauptamtliche Beschäftigte für die Verwaltung 
einzustellen. Die arbeitsrechtliche 
Direktionsbefugnis hat der/die erste 
Vorstand/Vorständin. 
 
3. Der Vorstand kann bei Bedarf und 
unter Berücksichtigung der wirtschaftlichen 
Verhältnisse und der Haushaltslage Aufträge 
über Tätigkeiten für den Verein gegen eine 
angemessene Vergütung oder Honorierung an 
Dritte vergeben. 
 
4. Im Übrigen haben die Mitglieder und 
Mitarbeiter des Vereins einen 
Aufwendungsersatzanspruch nach § 670 BGB 
für solche Aufwendungen, die ihnen durch die 
Tätigkeit für den Verein entstanden sind. 
Hierzu gehören insbesondere Fahrtkosten, 
Reisekosten, Porto etc. Die Mitglieder und 
Mitarbeiter haben dabei das Gebot der 
Sparsamkeit zu beachten. Der Vorstand kann 
durch Beschluss im Rahmen der 
steuerrechtlichen Möglichkeiten 
Aufwandspauschalen festsetzen. 
 

 


